BERG, HORST KLAUS:
KINDER VERÄNDERN DIE WELT: MARIA MONTESSORI – JANUSZ KORCZAK. IDEEN, PRAXIS, GEGENWARTSBEDEUTUNG
Die von Harald Ludwig herausgegebene Reihe „Impulse der Reformpädagogik“ soll einer kritisch-konstruktiven Auseinandersetzung mit Problemstellungen und Lösungsversuchen der Reformpädagogik dienen. Sie soll dazu beitragen, das Anregungspotenzial von Konzepten dieser ungemein ergiebigen Epoche der Pädagogikgeschichte zu erschließen.
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Kinder verdandern die Welt
Maria Montessori — Janusz Korczak

Ideen, Praxis, Gegenwartsbedeutung
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Montessori  und Korczak: zwei bedeutende Pädagogen aus der ersten Hälfte des vergangenen Jahrhunderts. Sie verbinden nicht nur ihre ungewöhnlichen Wege zur Arbeit mit Kindern. Als gemeinsamer Grundsatz zeigt sich das leidenschaftliche Interesse an der Entwicklung der Kinder in Freiheit (Selbstkompetenz). Bei Korzcak kommt ein zweiter Aspekt hinzu: die Befähigung der Kinder zur Veränderung inhumaner Verhältnisse (Veränderungskompetenz). Das Buch arbeitet heraus, wie die Ideen und Konzepte der beiden Pädagogen zusammenwirken und sich verstärken. Die bleibende Bedeutung für die gegenwärtige Erziehung zeigt sich deutlich im Zusammenhang mit heute diskutierten Konzepten der Erziehungsreform.
Professor Dr. Horst Klaus Berg hat in der Lehrerausbildung und in der Schulung von Montessori-Pädagogen gearbeitet.
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